
                                               In Lüneburg: 
Mittwoch 27.07. um 16 Uhr auf dem Marktplatz

 Abends Infoveranstaltung 

ausgestrahlt.de/radtour



Dem Ausstieg entgegen –die Zukunft ist erneuerbar!
Kurz bevor die letzten drei AKW vom Netz gehen, wollen wir die vielen großen gemeinsam  
erkämpften Erfolge der Anti-AKW-Bewegung feiern und zugleich an über 40 Orten in Nord- 
und Süddeutschland, aber auch in Belgien, den Niederlanden, Frankreich und der Schweiz 
auf die noch bleibenden Atom-Probleme aufmerksam machen. Dafür strampeln wir sechs  
Wochen lang und 2.400 Kilometer weit dem Ausstieg entgegen in eine erneuerbare Zukunft! 
Und wir laden Dich und Deine Freund*innen herzlich ein, ein paar Wochen, Tage oder Stunden 
dabei zu sein!

 Nord-Tour: vom 9. bis 31. Juli, 21 Etappen von Tihange (Belgien) bis Gorleben
 Süd-Tour: vom 13. August bis 4. September, 20 Etappen von Kahl am Main bis Freiburg

 Was erwartet Dich auf dieser Tour?
Wir fahren in gemütlichem Tempo auf Radwegen und Straßen (als Demonstration geschützt  
vor dem Verkehr), durch kleine Orte und große Städte. Unterwegs machen wir Aktions-Stopps 
(vor Atomanlagen, Firmensitzen der Atomindustrie, Deponien für strahlende Abfälle und  
potenziellen „Endlager“-Standorten, …), begegnen Zeitzeug*innen aus der Anti-Atom-Bewe-
gung, erinnern uns an Erfolge und Misserfolge, genießen Musik- und Kulturveranstaltungen, 
Vorträge und bunte Partys. 
Liebevoll bekocht werden wir von der Demo und Camp-Küche „Fläming Kitchen“.
Fröhliche Abschaltfeste sind in Gorleben am 30. Juli bzw. in Freiburg am 3. September geplant.

 Ab aufs Rad! 
Ob tageweise oder mehrere Etappen oder nur ein paar Kilometer, entscheidest Du selbst. 
Alle Infos zu Route, Zeitplan und Programm findest Du auf ausgestrahlt.de/radtour

Und das passiert in Lüneburg
 Am 27. Juli um ca. 16:00 Uhr Begrüßung der Anti-Atom-Radtour in Lüneburg mit einer  
Kundgebung auf dem Marktplatz.  

 Die mobile Aktionsküche „Fläming Kitchen“ sorgt ab 18:00 Uhr für leckeres Abendessen  
(für alle!) im Bibliotheksgarten der Universität Leuphana.

 Um 19:00 Uhr beginnt dann die Abendveranstaltung »Wege aus der Klimakrise. Ohne 
Kohle und Atom in die Zukunft.« im Hörsaal 3 der Universität Leuphana. 
Refernten: Bernd Redecker (Sprecher Landesarbeitskreis Atom, BUND Niedersachsen) und
Michael Kralemann (Sprecher Landesarbeitskreis Energie, BUND Niedersachsen).

 Am 28. Juli um 9:00 Uhr startet die 20. Etappe der Anti-Atom-Radtour von Lüneburg nach 
Hitzacker. Der Startpunkt für alle Neueinsteiger*innen zu dieser Etappe ist am Lüneburger 
Bahnhof. Treffpunkt ist bei den Atommüllwegweisern. Die Radler*innen die in Lüneburg  
übernachtet haben treffen hier die Neueinsteiger*innen und dann geht es, nach  
einer kurzen Zwischenkundgebung, gemeinsam weiter in Richtung Wendisch Evern.

www.lagatom.de


